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Z, 1637. ( Y ^ ^ . 7602.
K u n d m a c h u n g .

Von der k k. Cameral < Gefallen-Werwal-
tmia fürStenermark und I l lynen bekannt bekannt
aemack daß bei demselben die Werftachlung des
^ M a m - i a l s und anderer Gefällögegenstände
von Fürstenfeld nach Gratz und zunick, sur dav,
Sonnenjahr 1850, oder für drel Sonnen^ahre
, 8 5 « , 1851 und 1852, durch eine Concurrenz
mittelst schriftlicher Offerte ein vertragsmäßiges
Uebereinkommen getroffen werden wird, wozu dle-
wigen, welche dieses Transportsgeschätt zu über.
nehmen beabsichtigen, mit dem Beisaß euige Ki-
en werden/daß die in "nem » e Zu verpch-

rende Quantität im Sporco-Gewichte von Fur-
stenfeld nach Gratz in 1 l . 0 M Cen ner, oder auch
n H oder weniger, und von Gratz nach Fur-
stenfeld in beilausig 70 " Centner bestehen durste,
und die versiegelten Offerte mit der A u g u s t

Anbot zur Tabak-Material-Verfrachtung von
Mstenfeld nach Gratz und zurück", bis ! 2 . Oc-
tober 18 i9 um 12 Uhr Mittags im Bureau des
k. k. Hoftatheö und Cameral-Aefallen-. Admini-
strators für Bteyermark und I l lyr icn einzurei-
chen, oder bis dahin einzusenden sind. — Es
werden nur jene Offerte berücksichtiget werden;
») welche emcn bestimmten Preis enthalte», 2) die
Verbindlichkeit ausdrücken, sich den bei dcr ver-
einten Camera!-GeMen-Verwaltung in Gratz
und Wien, oder bei der Tabakfabriks Verwaltung
in Fürstcnfeld einzusehenden Contratts-Bedinguw
gen zu fügen, und 3) welche mit der Quittung
über das zur Sicherstellung ihres Anbotes bei der
k. k. Camera! - Gefallen-Haupt -- und Gratzer Be-
zirkscafse, oder den übrigen Bezirkscassen, oder
bei der Fürstenfelder Tabakfabriköcassa erlegte, auf
Eintausend Gulden C. M . festgesetzte Angeld be-
legt seyn wird. — Die Offerenten bleiben bis zur
erfolgten Entscheidung für ihre Anbote rechtsver-
bindlich; nach erfolgtcr Entscheidung aber wird
das Angeld denjenigen, deren Anbote nicht an-
genommen werden, sogleich zurückgestellt, das
Vadium jenes Offerenten aber, dessen Anbot an-
genommen w i rd , bis zum Et läge der Caution,
welche auf den doppelten Betrag des Angeldes, d.
i. auf den Betrag von 2000 st. C. M . festge-
setzt w i rd , zurückbehalten. — Die Caution ist
binnen 14 Tagen, vom Tage, als dem Meistbie-
tenden die Annahme jenes Offertes bekannt ge-
macht seyn w i rd , vollständig zu leisten, wiorigens
es der k. k Cameralgefällcn - Verwaltung frei
stehen w i r d , entweder das erlegte Angeld, als dem
Staatsschatze verfallen, einzuziehen, oder auf Ge-
fahr und Kosten des durch die Unterlassung des
bedungenen Cautions - Erlageö Vertragsbrüchigen
Contrahenten über von ihm erstandene Leistung
einen neuen Vertrag mit wem immer, auf die
der k k Camera!-Gefallen-Verwaltung beliebige
Art einzugehen. - Gratz am 3 1 , August 1849.

^ i i i T ^ ) ^040 .
K u n d m a c h u n g .

Da die Malleposten zwischen Laibach und
Agram, dann Laibach und Szißek von dem Zelt-
puncte dcr Eröffnung der Eisenbahn bis Lawach
an, zum Theile auf der südlichen Staatsbahn ülxr
Steindrucken geleitet werden, so wird von dem
gedachten Zeitpuncte an, in Folge hohen Mini-
sterial-Postscctions^ Erlasses vom 8 d. M . , Z-
5244/l^., auf der bisherigen Route über Neustadt!
folgende Cours < Einrichtung eingeführt: I ) Eine
wöchentlich-zweimalige Mallepost zwischen Lalbach
und Carlstadt, welche jeden Mittwoch und Sam-
staq um 3 Uhr Nachmittags von Laibach abgehen,
und am darauffolgenden Tage in Carlstadt gegen
8 Uhr früh eintreffen, und von dort Donnerstags
und Sonntags um 3 Uhr Nachmittags nach Lai-
dach zurückkehren, und am folgenden Tage ge-
gen 8 Uhr früh hier einlangen wird. - 2) Eme
wöchentlich fünfmalige Reitpost (Bnefpost) zwl.,
schen Laibach und Carlstadt, welche an den übn-

' gen Tagen der Woche, d. i . , am Samstag, Mon-
tag, Dinstag, Donnerstag und Feitag ebenfalls
um 3 Uhr Nachmittags von Laibach abgefertigt
wird, und an den folgenden Tagen früh gegen 8
Uhr nach Carlstadt gelangt, von dort dann am
Montag, Dinstag, Mittwoch, Freitag und Same
stag gleichfalls um 3 Uhr Nachmittags abgesen-
det wird, und an den darauffolgenden Tagen gegen
9 Uhr früh in Laibach einlangt. - 3) Zur Er-
haltung der entsprechenden Postverbindung zwischen
dem Neustadtler Kreise und Croaticn bleibt
auch zwischen Neustadtl und Agram eine täg-
liche Reitpost beibehalten, welche von Neustadtl
täglich 30 Minuten nach Ankunft der Laibacher
Post, somit , 0 Minuten nach Mitternacht, nach
Agram a.gehen, und nach 10 Uhr früh daselbst
eintreffen wi rd, von Agram dann taglich Mittags
abgefertiget w i rd , und gegen l 0 Uhr Abends in
Neustadtl einzutreffen hat. — Wahrend der Ma l -
lepost-Cours über Steindrücken nach Agram in
der Wesenheit für die Fahrpostsendungen und Rei-
senden, daim für die Coriespondenz aus Triest,
I ta l ien, Karnten, Tirol nach Croalien vic« voü,-»,
dann für die über Agram weitergehende, Corre-
spondenz aus Laibach bestimmt ist, gewährt die
Reitpost zw schen Neustadtl und Agram zugleich
die beste Corrcspondenzgclegenheit für den Local-
verkehr zwischen Laibach und Agiam, — 4) Wird
auch zwischen Littai und Treffen eine tägliche
Reitpost eingerichtet, welche täglich 3«» Minuten
nach Ankunft der Carlstädter Post, somit nach 2
Uhr früh von Treffen abgeht, und gegen tt Uhr
früh in Littai einlangt, von dort um 5 Uhr Abends
abgeht, und gegen 9 Uhr Abends nach Treffen
gelangt, — Durch diese Rcitpost, welche in Littai
auf die Postttains der Wien- Laibacher Eisenbahn,
und in Treffen auf die Laibach - Carlstädter Posten
instuirt, wird vorläufig die schnellste Correspon-
denzgelegenheit für die Neustadtler und Carlstädter
Route mit Wien u. s. w, vermittelt, während die
Laibach l C^llstadter Post zunächst für den Local-
verkehr Laibachs, dann für die von Ital ien, Triest,
Karnten, und mit den Personcnttai-ls der Eisen-
bahn für diese Route einlangenden Correspondenzei,
und zugleich für alle Gattungen Sendungen und
Reisende bestimmt ist. — 5) Wird auch zwischen
Tschatesch und Rann eine tägliche Votenpost ein-
gerichtet, welche täglich von Tschatesch um tt Uhr
ftüh nach Rann, und von dort um 4 Uhr Nach-
mittags nach Tschatesch abzugehen hat, — Durch
diese Post wird die Postverbindung zwischen dem
Cillier- und Neustadtler Kreise vervollständiget,
zwischen Krain und Croatien wesentlich verbessert.
— Vorläufig hat dieselbe aber nur für die Brief-
post zu dienen. — U) Vom Beginne der neuen
Cours-Einrichtung zwischen Laibach und Carlstadt
wird die Botenfahrpost zwischen Mottling und
Neustadtl wieder eingestellt. — 7) Bei der Carl-
städter Mallepost wird auf der Strecke zwischen
Laibach und Neustadtl die unbedingte Passagiers-
Aufnahme in der Art beibehalten, wie es bisher
bei der Szißegger Mallepost der Fall war, auf
der Strecke zwischen Neustadtl und Carlstadt bleibt
die Personenbeförderung nur auf den Mallewagen
be,chränkt. — Die Pcrsonenfahrtgebühr wird pr.
Meile auf 24 kr. festgesetzt, wobei ein Percentcn-
zu,chlag nicht einzutreten hat. — Bezüglich des
Reisegepäckes gelten die allgemeinen Normen —
Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. — K. K. illyr. Oberpostverwaltung, Laibach
am 29. August 1^49.

Z. ! 6 ! 9 . (3) " Nr. 1U3l .
V e r l a u t b a r u n g .

Von der mit der Durchführung des a H.
Iagdgesetzes vom 7. März 1>"9 beauftragten
Bezirköobrigkeil Landstraß wird hiemit zur allge-
meinen Kenntniß gcbracht, daß über erklärten
Wunsch der Gemeinden die denselben zugefallenen
Jagdbarkeiten mittels öffentlicher Versteigerung
auf sechs nach einander folgende Jahre, nämlich

vom 1. September »849 bishin 1855 verpachtet
werden

Zu dieser Pachtversteigerung, welche die
nachbenannten Iagddistricte mit folgendem Flä-
chenmaße und Ausrufspreise umfaßt, als:

Die Kat, Gemeinde S t Barthelma mit 1504
Joch 119U l l i Klafter Flächenmaß und einem
Ausrufspreise jährlicher < . . . . . 4 st.
Gradi,che mit 21,0,Joch 1006 l l jK l f t . « ^

.Oberfeld » l -U3 ,. 27^ » , 5 „
Ostrog „ l95 t i >> 9U4 » " « „
Nußdon „ !z39 „ 4U7 » 3 »
Landstraß „ »243 „ 45 l „ 2 »
Osterz » 804 „ 985 » 2 „
Scyerndorf „ ! 8 l 4 » 349 » 5 „
Planina „ l ^ t j » ,299 „ 5 »
h. Nreuz „ 1840 ,. 1 l 4 „ 5 »
Stojanskiverch » l W i >> 1316 » 3 »
Pulchendorf „ 9ll2 ., 69-j » 3 .,
^loboschitz „ «tzß » 2 7 l » 2 »
T,chattesch ^ ,552 >, IU» » 3 »

Zerina » IU48 >, 15-)8 » 4 >,
Großdollina » 140« » 1237 » 5 .,
Brcgana ., «18 » I l l l ,> 2 »
Koritno ,> 407 >> 68 l » 2 ..
wird d.r Montag in der nächsten Quatember-
Woche 17, September d I . von 9 bis l 2 Uhr
Vormittags bestimmt.

Es welden daher zu dieser Pachtversteige^
rung alle Iagdliebhaber mit dem Bemerken ein-
geladen, daß die Licitationsbeoingmsse in der
Amtskai.zlri dieser Bezirksobrigkeit eingesehen
werden können.

Zugleich werden die zur selbstständigen Jagd'
ausübung berechtigten Besitzer größerer, 2 W
Joch oder mehr betragender Grund - Complex
aufgefordert, das ihnen nach der hohen Guber-
bcruial-Currende vom 17. August , 8 1 9 , Z.
U i l 0 7 , zustehende Einstandsrecht auf die Pach-
tung der von ihrem V»und - Complete umschloss
senen, den Gemeinden' gehörigen kleinern Jagd-
Parzellen am Tage der ^citation oder längst in
»4 Tagen darauf unter dem §. 2 der obbelob-
ten hohen Gubernial - Currende ausgedrückten

! Folgen geltend zu machen.
«. K. Bezirksobrigkeit Landstlaß den 5,

September 1^^9

Z. 1«52. (1) Nr. 2490.
J a g d - V e r p a c h t u n g .

Die der Catastralgemeinde Mannsburg eigen-
thümliche Jagd, im Flächeninhalte pr. 2487 Joch,
^3 ' , ^ Kl f t r . , welche auf den Feldern, Wiesen
und Waldungen ausgeübt wird, wird auf drei
nächstfolgende Jahre am , 9 . d M . Vormittag
von 9 — , 2 Uhr in hiesiger Bezirkskanzlei im
Licitationswege an den Meistbietenden verpachtet.

Bezirksobrigke^t Münkendorf am U». Sep-

tember ,849.

Z. 1tl25. ( , ) Nr. 2437.
B e z i r k s w u n d a r z t c n - S t e l l e

im Tuheinerthale, mit dem Sitze in den
Pfarren Ober- oder Untertut>in, und mit einer
jährlichen Remuneration pr. 80 fl C, M . aus
der hiesigen Bezirkscassa, ist erlediget.

Die Competentcn haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche binnen vier Wochen, vom Tage der
Einschaltung dieses, portofrei an diese Bezirksobrig-
keit zu übersenden-

Bezirksobrigkeit Münkendorf am 3. Sep-

tember l849^

^. 1607. (1) Ns. 2l42.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezntt'uenckte tz^z und Kscut-
btra wii-d b.kHlnü glmaäi!'. Es h,,'^ z,cl,iz Stcrjan^
vo» 8ktti-.i:ll>i"ov und M»v.h. Vit^m,n und ^oi',soiten,
rie Kl^^e aus ^e, jä l ) r l ' und Ellpsckeüelkl^ruog der
lin cn>ltl'tl,det,, ant der. un GlUüdbuclie deä G'.i c
^.under '̂scln'n C.momc.'.tes zu 3 «idach «ul. U,b. Nr.
l6 voilommende^ HaN'hude inl^dulirt dasl«nven Po>
sten, o l s :
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1 des gerichllichen Vei gleiches ^ck). 5. ^epl. IU04,

«t in«»!). l2 . Oct. l«U4, für Mathias Vidmar, pcio.
l3 Qucaten il »5 Siebzehner, ei-^o ps. 5)5 si. l 5 t r . ;

2) tes Heiralhverlrages ö<w. K. Mai l u l l , inlad.
8. Juni l 8 l ! , zwischen Paul und Agnes Zore», dem
ganzen InHalle nach;

2) der Nolariatsuikunde <j<la. Stein 21. Juli ! 8 l5
für Maria Rat, verwitwete Mercun, itNgli. 2l).
Nov. l l , l 5 pr. 35 fi., insbesondclt aus dle Wie,e

4) der Lchuldobligalion 6<io. 24. M a i , iulali. 2U.
Mal !8 l6 ,ur ^eorg Roly, pr. I i 0 fi.,

hieramts eingebracht, worüber die Tagsahung zum
oldenilichen mündlichen Verfahren auf d<n 3. ^O<'
ccmber d. I . früh 3 Uhr vor diesem berichte nuc dem
Anhange des §. 29 a. <8. O. angeordnet wUlde.

Nachdem diesem <^erlchle der Aulenlhall der
Geklagten unbekannt ist, so fand m^n ihneo einen
l'usIlor 2<l a»:lum in der Person de5 ii?las !)lappe
von 3iofo!«e aufzustellen, mit dem diese i)iechlssache
nach de,s bestehenden Gesetzen bu,cha.e?ühil werde»
wird.

Dessen werden die Beklagten zu dem Ende
erinnert, daß sie zur obgedachlen Tagsatzung zu er-
schemen, dem ausgestellten Eulator U)l< behelfe an
die Hand zu geben, oder einen aüdern Sachwaüei
zu ernennen u.,d hleher namhaft zu machen, über.
Haupt Alles ihnen Zweckdienliche vol,;ulel)lcn wisseil
mögen, widtigens sie sich die Zolgeil lhrer U)eriau-
mung »elbst zuzuschreiben haben wü,dcn.

K. K. iüezillegericht <̂ gg und Kreulberg am lü .
Jul i l8^9.

Z. 1614. (2) ylr. 2965.
E d i c t .

Vom Bezirtkgttlct.se Schneeberg wird den un-
bekannt wo besmdllchen Maiia I^sni«/, Min^. Helen.»
und Elisabeth Pirman, Primus ^ulci«', Liephan
Modic und Georg Inlihar oder ihren gliichsaUs ui.^
bekannlen Eiben durch gegenwärtiges ^iri(l betanul
gemacht:

<is habe wider sie Ia<ob ^illl^.^ul< von izile^nu
und Peler Pirman von Talejß, ô e Kl^ge auf ^>er°
lahU' und Erlolchenllkla'lung ihler, »uf der von ihnen
llstaildtüen, im Hcirichasc ^iaciische^er «ÄlUlidbuche
»"li U'd. ̂ i . l99 ' / , , l 9 l und .i0t)'/^ 202 , ^ c t . ^ir.
^^^ und 448 vvltommcnden iiiealtiaien haftenden
?)>echl< und Ansprüche, und zwal ^
u) »?uS der zu Gunsten der Mana I^ i l i« ob des

Hlilalhsgules und der Wiverlage » pi . 55 Kro-
nen odkl 2 pr. 168 fi. 35 kr., dann ob det <tlb-
ll)eile der Mic,a, Helena und Elisabeth Pinnan
l» p>. »o Kro.llN oder til) jl. illabulirleü Helialhs^
abrede vom i? . Juni l60Z;

b) aus dem zu Gunsten des Primus ^ l c i ^ , ob i20 fl.
für Zmö 3 Ütcker na m!«lc2ll sammt dei Heu
maljd inlabuliriell Schuldbliefevom l ^ . O.l l 7 9 ^ ;

«) aus dem zu Gunsten des Stephan Modic, ob
77 fi. 21 kr. ooer 39 Klonen lnbst 12 Soldi.
Interessen Pr. Krone intabulirten Schuldbritse vom
!6. ^ecem^cr l79" l ;

<l) aus dem zu Gunsten des I u r Intihar pr. 272
Kronen od«l 539 fi. 28 k,., fur di« Inteitss n
d>e Wiesen l»ü lnlaliAtl l» ^lttl^i lo^ imadulirlen
Schuldscheille vom 24. März 1800;

«) auö d.m zu Gunsten des ̂ uc Iluihar ob »32 fi.
nedst 6 ^ ^ilriseil inlabulitlell Schuldbrief vom t».
Aplil ,t^02;

l^ aus d.m zu Gunsten des I u r Iniihar ob 267 fi.
sm,nil 5 ^ Zinsen intabulllten Hchuldb,i«fe rom
»5 Ma» l»,<j^ llngebrachl,

worüber die Tagsatzung zur Verhandlung auf den
2?. November l. . ' . früh 9 Uhr vor diesem Gerichle
al'.geoldnel rvo'den ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge>
klaglen u,d deren Htben unbekannt ist, hat, da sie
vielleicht aus ten k. f. Clblanbm abwesend seyn
dülsien, am ihre Gefahr uno Kosten den Herin l)iu^
dolpl) ^i.dlicher von Schnelbng zu ihrem Kurator
auigtslelll, mil welchem diese Vicchlösache nach der
für die t. k. Ciblanve bestimmten ^ erichtsordliUiig
ausgeführt und entschiedeil werden wild.

Dieselben werden also durch vleseS öffentliche
<5dict zu dem (llnde erinnert, daß sie allenlalls zu
»ech.el Zelt selbst eischeinen, oder lein bestimmten
Ver t i e r ihre Äilchlbbehelfe an di« Haild zu geb.n,
vder auch selbst einln andern Herlreler zu besteuen
und diesem beuchte namhaft zu machen und üd«r.
Haupt in alle die ordnungsmäßigen rechtlichen Piegl
emzuschreüen wissen mögen, dle sie zu ihrer Verlhei'
tigung dirnlich eiachlen würden, wldrigens sie sich
dl« aus ihrer Verabsaumung einstehend»,, rechtlichen
Zolgen seiost de^umessen haven weiden.

lUtzittogelichl Schneeberg am 2 l . August »8i9.

Z. 1608. (2) N r ^ 2 l 5 5 .
E d » c t .

Das gefemg!« l . k. Bezirksgericht bringt hier-
mit zur Ktnnimß: Andreas Mur»la von hl. Kreuz,
habe heule dle Klage auf Veijählt. unv Erloschen,
erklärullg der unten benanilten, auf seiner im Grund,
buche d,r Herrschaft Müntendoif »,>ll Utb. Nr.
ẑ >7 vorkommenden, mil dem Hheve.ttage <l<̂ a
4- Hornung l805, und zwar für die Maria Cerer,

Mit '̂ 5)0 ft.
!ü'r Joseph Morela . . . . . »50 ,
und fur Maria Morela mit . . . 100 ,.
inlabulirlen Forderungen, hieramls überreicht, wor»
über zur mündlichen Verhandlung dle Tagsahung
auf den 3. December d. I . früh 9 Uhr vor diesem
Genaue mil dem Anhange des §. 29 der «. G. O.
angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten, und deren
allfalllgen ililchibnachlolger diesem ^eiichle unvt'
t^!i»l,l siilb, und dieseldrl, vielleicht aus den k. k.
Hrdlanden abwesend sind, so Hal man auf ihit Ge-
fahr und Kosten deil ^)las R^pö von Uulolc« als
Kurator zur Au»l,agung dieser Rechtssache bestall!.
Oessen werdrn die ^eclaglen zu dem t̂nde elinnert,
daß sie rechizeiiig entweder selbst erscheinen, oder
dem besteUien (-iurator «hre ii)ehtlle an die Hanc>
geben, vder selbst einen ^crüeler oesteUnl, üoerhaupl
oidnuiigsm^ßig eiilzusch^i^cil wissen mögen, widn-
gens sie sich die aue> ihier ^eiaria^muug entstehen-
den iiiechislolgen leibst beizumeffen laden wclden.

K. K. Be^illögerlchi ŝgg und Kreuiderg am
I7. Juli lU49.

^. <609. (2) ^ls. 2200.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezilksgerichle Egg und K,eu>
berg wird bitannt gemache ^s habe Johann Mo»
ßel v»n Gradische, die Klüge auf ä^erjählt' und
Hlloschenelklärung der uilen benantlten, auf seine,,
im Olundbuche der Herrschaft MünkenDorf 8«,l> Urr.
^)lr. 252 roltommendeil ^'Udt^ube inl>>blilil!en Po«
stti«, >.ls: I) der Schild?»-llglilivn cl<la. el, inlnl,.
» Mäi-z 1790, slir I^cob Q u a i , p<:ln. 46 fi.;
2) dn'Apolloma Koporz mit dem ̂ >ena>hsresllai;e <l<lu.
8. ot mlHli l l . Janker l79li, P7. 190 ss.; 3) tes
Heira!t)sr,iliage^ lllin. 2. Iu:n ,80», ililnlj. 8. Juni
l8l)1, txm ganze» .inhalte n.<ch riicr^nüi eingcbraä,'̂ ,
wo'über die Tagsahlnig vor diesem Gerichte aul den j

3. viovemder 0. ^ . . f.üh, 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29. a. O. O. bestimmt worden ist.

Nachdem der Aufenthalt der lüeklagten unbê
kannt lst uno dieselben aus den k. k. Erblanden at^
wesend seyn könniei,, so hat man zu ihrer Vertre»
tung den Blas Nappe von Nasolce zum (Zuralor
bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach der Vor»
Ichrift d»'s Gesetzes aus^elragen we,den wird.

Desse., dieselben zu den, Enoe erinnert werde»,
daß sie allelit.>Us rechl̂ ei:ig salbst erscheinen, oder dem
destimmten Ve tieler il>re Recttsbehelse ail dle Hand
ju geben, ooer sick auch einen andern Sachwalter
zu bestellen wisse:, mögen, widiigens sie sich die aus
ihrer H>erabsaulnu:>g entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen haben werden.

K K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
^N. Jul i 1849.

Z. 1Klä> (3) Nr< 2Ü17.
E d i c t .

Vom Ae,!rksa.euchce Hchneeberg lüiib hiermit
bekannt gcmachi: Es sey über Ansuchen des Joseph,
Modic von vendors, Afleilessionar des Paul 3gons,
gegen Jeriii Slrilof von Klajl»oe, in die executibe
^tilbie ung der, dem iiehlern gedöligen, iu, Heri»
schafl 'I.allischcger Grundbuche «nli Uib. ^ s . 297
vorkon'meuden, ^erichllich auf 455 si. gcschäljlen '/«
Hübe, und seines genchllich auf 1 fi. l0 kr. gr«
schabten Mobilaie, wegen schuldigen »03 fi. 45 kr.
«. «. «, gewilli<,e^ und zu deren Vornahme 3 Feil«
blelungSlc^s^l^uagen, auf den 3. Ollober, 3, No»
vember, 3. December l. I . , j,deSmal flüh 9 Uhr
in loco Kr.i j ,5l, nnt dem angeordnet, daß die Uiea»
liiat nur rci der diitien und das Mobilere nur bei
dec zweilei, Ta^ahuilg auch unler ihiem Tchät»
^UügStretthe hiiUaügegeben weiden würden. Dab
Schatzu-i^proiocoll, cer Vlundbuchs.rirall und die
Licit >lio!iöbetil'.a,nissc tönneii hieramls ei>^esehen wer«
ocn. Ue;,!ts„ciichl Hchi,eebe^g am »0. A':gl,st t849.

Z. l«45. ( l ) E d i c t . . . ^ ^ ^ ^ ^ '
Von der unterfertigten k, k. Bezirksobrigkeit werden nachstehende, zur dießjährigen 2. Rcklu-

tenstellung berufene, theiö legal, theils illegal abwesende Individuen, als:

A N a m e W o h n o r t Z Z ^ ^ Anmerkung .

! ! !
1 Nontschma Valentin ! Unteridria 2« 1>42tt Illegal, abwesend
2 LchulgayBanhelmä Iauerjaudol 1 » dto
3 Iahn Blas Idna 124 „ dto
4 Kovatschitsch Joseph dto ! 69 » dto
5 'rollanz Johann Unteridria 15 „ dto '
b Velideine Joseph Untercanomla 42 ! „ dto
? ^ompe Jacob Pezhnik 2 ! „ dto
k Sever Franz Unteridria 26 ., dto
tt Tuschor Watthaus Sairachberg 2U ^l827 Illegal abwesend

lU Iereb Stephan Karnitze 2tt 1826 dto
11 Albrecht Georg Sairachberg 42 » Legal abwesend
12 Klainz Andreas Ariozeck U 1825 dto
13 Orel Thomas Laurautz 4 » Illegal abwesend
14 Kollenz Blasius Voischa 9 » dto
15 Schlabnig Franz Idr ia I 11 1824 dto
16 Wogathai 5!ukas Sairachberg 44 » Legal abwesend
1? Wazhner Barthelmä Staravaß 7 « Illegal abwesend
18 Albrecht Andreas Novavaß 18 1823 dto
19 Kautschitsch Peter Obcrbresnig 2 » dto
2<» Bloschitsch Jacob Iellitschenverch 43 1822 Illegal abwesend
21 Iereb Anton Razhava 3 „ dto
2'<i Iereb Franz Iderscheg 6 » dto
23 Iereb Anton > Laurautz 4 ., dto
24 Lesar Martin Brekauze 4 >» dto
25 Ganthon Michael Sairach 17 >, dto

beauftragt, am 13. September l, I . auf dem Assentplatz Adelsberg zu erscheinen oder binnen 4 Mo-
naten, vom Tage der Kundmachung dieses Edicts, ihr Ausbleiben von dem Assentplatze so gewiß z«
rechtfertigen, als sie widrigens als Rekrutirungsflüchtlingc behandelt, und gegen sie nach den dieß-
fallö bestehenden Vorschriften verfahren werden würde.

K. K Bezirksobtigkeit Idr la am 1 September 1tt4n. ^

Viele einzelne Zimmer im Coliseum,
auch 4 Wohnungen sammt Küchen sind theils sogleich, theils
in a Wochen beziehbar. Auch

drei gewölbte Magazine
können vermiethet werden. Das Nähere in der Insvettlons-
Kanzlei an der Klagenfurter Straße,


